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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sit-
zung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Angelika Schorer, Gudrun 
Brendel-Fischer, Eric Beißwenger, Anton Kreitmair, 
Martin Schöffel, Tanja Schorer-Dremel, Thorsten 
Schwab, Klaus Steiner, Jürgen Ströbel, Walter Tau-
beneder CSU 

Drs. 17/7534, 17/8298 

Stabilisierung des Milchmarktes 

Die Staatsregierung wird aufgefordert,  

1. sich weiterhin für eine angemessene Anhebung 
der Interventionspreise bei Butter und Mager-
milchpulver einzusetzen, 

2. sich weiterhin auf EU-Ebene für eine Aufhebung 
der Begrenzung des Interventionszeitraums auf 
dem Milchmarkt einzusetzen, 

3. sich weiterhin bei der EU-Kommission und auf 
Bundesebene dafür einsetzen, dass wirksame 
moderne Krisenmanagementsysteme für den 
Milchmarkt geschaffen werden, die für einen kurz-
fristigen Einsatz geeignet sind, 

4. mit Blick auf die aktuellen Preisabsenkungen auf 
dem Milchmarkt sich auf EU- und Bundesebene 
weiterhin dafür einzusetzen, dass die Finanzmit-
tel, die im Rahmen der sogenannten Superabga-
be von den die Milchquoten überliefernden Milch-

erzeugern erhoben werden, für ein Krisen-
management im Milchmarkt reserviert und auch 
eingesetzt werden,  

5. sich für den Ausbau der Marktbeobachtungsstelle 
zu einem effizienten Frühwarnsystems durch Er-
weiterung der Datenbasis und einer schnelleren 
Verfügbarkeit der Daten einzusetzen, 

6. die Milcherzeuger über die Möglichkeiten der Risi-
koabsicherung über Warenterminbörsen in geeig-
neter Weise zu informieren, 

7. sich auf allen Ebenen dafür einzusetzen, die Eu-
ropäische Kommission aufzufordern, eine Mach-
barkeitsstudie zu einem auf Selbstverpflichtung 
basierenden Marktsteuerungsmodell durchzufüh-
ren, 

8. sich für eine möglichst frühzeitige Auszahlung der 
Direktzahlungen einzusetzen und diese umzuset-
zen, 

9. sich auf Bundesebene dafür einzusetzen, dass in 
Krisenzeiten schnell und unbürokratisch wirksame 
Liquiditätshilfen angeboten werden, 

10. sich weiterhin für die Erschließung heimischer und 
ausländischer Märkte einzusetzen. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Reinhold Bocklet 

I. Vizepräsident

 


